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Bezirksliga Herren Mitte 1

RSV Braunschweig III : TTC Magni 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:30 Uhr

Wang tütet den Sieg für den TTC Magni ein

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom TTC Magni, als Zitian
Wang sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber RSV Braunschweig III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Goebel und Wang, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC Magni
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Goebel / Brauner konnten
Höltke / Lück anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Eisele / Tiefnig zeigten Rathing / Rasper indessen
ihren Gegnern die Grenzen auf. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schmidt /
Sandmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bastkowski / Wang verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Höltke
gegen Christoph Goebel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Kaum Chancen ließ indes Sebastian Lück beim 11:8, 11:4, 11:3 seinem Gegner
Christian Eisele. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Rathing seinen Gegner Frank Bastkowski
beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thorben
Schmidt bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Benjamin Tiefnig dann doch niedergerungen worden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Hierbei überließ Schmidt seinem
Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Friedemann Rasper zwar einen Satz
abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Andreas Brauner, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 12:10, 11:13, 11:8, 11:9 ein. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Zitian Wang wurden daraufhin Stefan Sandmann indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des RSV Braunschweig III und
des TTC Magni in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Alexander Höltke gegen Christian Eisele. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos war dann Sebastian Lück gegen Christoph Goebel
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11,
7:11, 9:11 gegen Benjamin Tiefnig fand Matthias Rathing von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Thorben
Schmidt war in der Partie gegen Frank Bastkowski nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Unglücklich war Friedemann Rasper anschließend in der Begegnung gegen Zitian
Wang, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird der RSV Braunschweig III am 10.11.2022 gegen den MTV Vechelade
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.11.2022 gegen den VTTC Concordia Braunschweig II mitnehmen.

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Höltke / Lück 0:1, Rathing / Rasper 1:0, Schmidt / Sandmann 0:1 
Einzel: A. Höltke 0:2, S. Lück 1:1, M. Rathing 1:1, T. Schmidt 1:1, F. Rasper 1:1, S. Sandmann 0:1 

 TTC Magni
Doppel: Eisele / Tiefnig 0:1, Goebel / Brauner 1:0, Bastkowski / Wang 1:0 
Einzel: C. Eisele 1:1, C. Goebel 2:0, B. Tiefnig 2:0, F. Bastkowski 0:2, Z. Wang 2:0, A. Brauner 0:1


